
53. Studientagung 
2025 für Schulleitende, Lehrpersonen  

und Internatsmitarbeitende

Freitag, 24. Oktober, 
ab 10.15 Uhr 
bis Samstag, 25. Oktober, 
14.00 Uhr 

am Kollegium St. Michael Zug
in Zug

Umgang mit «Nach-
teilen» – Umgang mit 
«(wahrgenommener) 
Verhaltensauffälligkeit»



	� Liebe Mitglieder,  
liebe Weiterbildungsinteressierte

Verhaltensauffälligkeiten gehören zu den grössten Herausforderungen im Schulalltag und 
können im Extremfall die Gesundheit von Lehrpersonen beeinträchtigen (z. B. durch Burnout). 
Auch die betroffenen Schülerinnen und Schüler leiden – etwa unter sozialen Konflikten, 
Stress oder schulischen Misserfolgen. Trotz intensiver Forschung bleiben Definition und 
Messung schwierig: Was gilt als «auffällig»? Wer beurteilt Verhalten wie zuverlässig? Ver-
schiedene wissenschaftliche Ansätze setzen daher unterschiedliche Schwerpunkte – etwa 
auf die sozio-emotionalen Kompetenzen der Lernenden oder das pädagogische Handeln 
der Lehrpersonen.

Die beiden Workshops mit Dr. Boris Eckstein geben einen Überblick über diese Perspektiven 
und vertiefen ein interaktionistisches Verständnis des Phänomens. Ziel ist es, Lehrper
sonen und Betreuungspersonen darin zu stärken, Schülerinnen und Schüler mit besonde-
ren Herausforderungen gezielter und wirksamer zu unterstützen.

Unsere katholischen Schulen in der Schweiz spüren indirekt den Vertrauensverlust gegen-
über der Kirche. Dem können wir jedoch entschlossen entgegentreten – indem wir unsere 
Schulen als glaubwürdige, transparente, moderne und werteorientierte Bildungseinrich-
tungen positionieren. Am Samstag wollen wir dieser Herausforderung aktiv begegnen, 
unser Profil schärfen und die Werteorientierung zeitgemäss weiterdenken.

Björn Engeli stellt uns als Gastgeber Räumlichkeiten des Kollegiums St. Michael Zug zur  
Verfügung. Ich freue mich auf anregende Begegnungen und Gespräche in dieser inspirie-
renden Umgebung.

Herzliche Grüsse 
Patrizio Foletti, Präsident der Katholischen Schulen der Schweiz

	 Fachreferent
Dr. Boris Eckstein
Boris Eckstein studierte Pädagogik und arbeitete als Sozialpädagoge 
mit Kindern und Jugendlichen in Schulheimen sowie in der Psychiatrie. 
Nach seiner Promotion in Erziehungswissenschaft engagierte er sich 
an der Pädagogischen Hochschule St. Gallen in den internationalen 
Bildungsstudien PISA und ÜGK. Seit 2022 ist er wissenschaftlicher 

Mitarbeiter am Zentrum Inklusion und Gesundheit in der Schule (IGS) der Pädagogischen 
Hochschule Zürich (PHZH). Aktuell leitet er gemeinsam mit Alexander Wettstein (PH Bern) 
die vom Schweizerischen Nationalfonds (SNF) geförderte Längsschnittstudie «INTAKT», die 
sich mit der Qualität pädagogischer Interaktionen in Sekundarschulklassen befasst. Neben 
seiner Forschungstätigkeit bietet Boris Eckstein Lehrveranstaltungen an Hochschulen 
sowie Weiterbildungen für Schulen an.



	 Programm
Freitag, 24. Oktober 2025: 
10.15 Ankunft mit Begrüssungskaffee  

im Kollegium St. Michael  Zug
Patrizio Foletti
Björn Engeli

10.45 – 11.45 Vorstellen des Kollegiums St. Michael Zug Björn Engeli
12.00 – 13.15 Mittagessen in der Mensa der PH
13.30 – 15.00 Block 1 – Umgang mit «(wahrgenommener)  

Verhaltensauffälligkeit»
Dr. Boris  
Eckstein

15.00 – 15.30 Pause
15.30 – 17.00 Block 2 – Umgang mit «(wahrgenommener)  

Verhaltensauffälligkeit»
Dr. Boris  
Eckstein

17.15 Zimmerbezug im Hotel
18.30 Messe in der Kapelle im Kollegium St. Michael Zug
19.15 Abendessen im Kollegium St. Michael Zug (Speisesaal) und 

gemütliches Beisammensein

Samstag, 25. Oktober 2025:
Ab 07.00 Frühstück im Hotel 

Check-out

08.30 – 10.00 Block 3 – «Nachteile als katholische Schulen» –  
Situation heute und wie können wir darauf reagieren? Vorstand

10.00 – 10.30 Pause
10.30 – 12.00 Block 4 – «Profilierung unserer Schulen mit christlich  

inspirierten Werten» Vorstand

12.15 Mittagessen im Kollegium St. Michael Zug
14.00 Ende der Tagung, Abreise



Tagungssprache
Die Präsentationen und Referate werden  
auf Deutsch gehalten. Wir bieten den  
nicht deutschsprachigen Teilnehmenden 
eine professionelle Simultanübersetzung  
ins Französische an. Die Tagungsunterlagen 
sind zweisprachig.

Tagungskosten
inkl. Unterkunft und Verpflegung gemäss 
Programm:
für Mitglieder 	 CHF 350
für andere Teilnehmende 	 CHF 380

Unterkunft
Die Übernachtung erfolgt in Hotels in Zug, 
wenige Minuten (Gehdistanz oder Bus) vom 
Kollegium St. Michael Zug entfernt. Alle 
Zimmer mit Dusche/WC.
Die Zimmervergabe erfolgt unter Berück-
sichtigung der Reihenfolge der eingegange-
nen Anmeldungen.

Hotel Restaurant Guggital
Zugerbergstrasse 46
6300 Zug
www.guggital.ch

Hotel Zugertor
Baarerstrasse 97
6300 Zug
www.zugertor.ch

Eine Anreise am Vortag (23. Oktober) ist 
möglich.

	 Informationen

Alpenquai 4
Postfach 116
CH-6002 Luzern
T +41 41 227 59 80

www.katholischeschulen.ch
info@katholischeschulen.ch
 
  

Auskunft und Anmeldung
Geschäftsstelle
Katholische Schulen der Schweiz
Alpenquai 4, Postfach 116, 6002 Luzern
T 041 227 59 80
info@katholischeschulen.ch 
www.katholischeschulen.ch/studientagung-2025

Anmeldeschluss: 11. September 2025
Die Anmeldung ist verbindlich.  
Allfällige Annullierungskosten werden  
in Rechnung gestellt.

Tagungsadresse
Kollegium St. Michael Zug
Zugerbergstr. 3
6300 Zug
+41 (0)41 727 12 10  
www.kollegium-stm.ch

Anreise
– �mit öV: Ab Bahnhof Zug, Metalli/Bahnhof,  
Bus B 603 (Richtung Zug, Schönegg)  
bis Haltestelle «Zug, Oberwiler Kirchweg»,  
anschl. ca. 1 Gehminute zum Kollegium  
St. Michael Zug

– �mit PW: Siehe Parkplatzsituation Schulen  
St. Michael Zug AG

http://www.zugertor.ch
http://www.guggital.ch
http://www.kollegium-stm.ch
https://www.katholischeschulen.ch/wp-content/uploads/2025/08/Parkplatzsituation-SSTM-1.pdf

